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Mit dem Vergessen leben
Menschen in der Demenz wertschätzend begleiten

Die neuesten Zahlen aus dem Pflegereport 2010 belegen, 
dass derzeit 1,2 Millionen Menschen in Deutschland an 
Demenz leiden. Die Tendenz ist steigend. Damit geht dieses
Krankheitsbild uns alle an.
Erkrankte müssen auf dem Weg des Vergessens viele Un-
sicherheiten und Ängste aushalten. Sie brauchen an ihrer 
Seite Begleiter/innen, die um die Veränderungen der Er-
krankung wissen und durch Verständnis und Kontinuität 
Sicherheit und Vertrauen schenken können.

An diesem Praxistag werden wir gemeinsam einen Blick in 
das Krankheitsbild Demenz, mit seiner Geschichte, seinen 
Schwierigkeiten und Herausforderungen wagen. In Selbst-
erfahrungseinheiten kann jeder versuchen in die Situation 
des Vergessens hineinzuspüren. Mit der Grundannahme 
der wertschätzenden Begleitung finden sich nachvollzieh-
bare Hilfen für den praktischen Umgang mit dem Erkrankten.

Inhalte des Praxistages
·	 Demenz – Geschichte, Formen, Diagnose, Verlauf
·	 Wertschätzenden Umgang verstehen und erarbeiten
·	 Texte und Gedanken zum Krankheitsbild Demenz
·	 Erfahrungsaustausch und Selbsterfahrung

	 Termin 19. Mai 2012 / 10.00 – 17.30 Uhr 

Veranstaltungsort Amt für Gemeindedienst

Kosten 30 Euro (Hauptamtliche), 15 Euro (Ehrenamtliche) 
inkl. Mittagessen

Anmeldeschluss 7. Mai 2012

Referentin S. Christiane Schuh, Pflegefachkraft für 
Geronto-Psychiatrie und Palliative Care, Neuendettelsau

Leitung Diakon Helmut Unglaub, afg Nürnberg

Was Sie noch wissen sollten


